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> 801 . Donnerstag den 29 Januar . 3u . > -

allgemeine «

L 0 t e l l t g e n r - oder Wochenblatt
für sämtlich - Hochfürfflkch - Badische Lande.

Mtt Hochfurstltch . Markgräfiich . Sadtschem gnädigstem privilegio,

Gerichtliche Notification .
Decretum Generale an sämtliche Ober , und Aemrer ddo . 27. Jan . 1821. HRN . 93s .

tClSiata ««»er in der Nacht vom S8ten auf den 29ten Dee . ai. prät. an dem Saifensieder Baumstnn in

dem K. K . Marktflecken Alldorf und seiner Tochter vorgefallene » gräulichen, mit Raub begleiteten Mordthat

ist der bey diesen Verunglückten damals in Arbeit gestandene Saiftnsidergesell, Heinrich Müller , angeblich

au : Kö iqob. rg in Preuffcn gebürtig, dessen Signalement hleruntcn «»gemerkt ist , äusterst verdächtig wes¬

wegen dem Ober oder Amt andurch aufgegeben wird, auf denjelben genauest fahnden , aus Betretten ihn ar»

reuren zu lassen , in genaue Verwahrung zu nehmen , und schleunigst berichtliche Anjrige davon anhero zu

machen . Dee eium guy kupr » .
8ignslemeot .

Heinrich Müller ohngefähr 27 Jahr all , von mitUerer, doch durchaus proportionirter Statur , vollen ge»

fundfardigtcn fchwarzdraunen gevupften Angcflchts , mit mäsig hervorstechenden Backeabriiien, nicht merklich

starkem Bart und etwas aufgeworfenem Munde, etwas tiefliegenden schwarzen Augen , kurzen starr herabhan¬

genden Haare « , auch gleichfarbigen Augb aunen ; einen dunkelblauen schon etwas abgenutzten an den Vor -

deriheilen stark zurückgeschnjlkcnen Rock mit Ausschlägen, gleichen Knöpfen und einem rotheu Krägel , ein

arlb mclirteo Gtlet , rin doppeltes merstens biß übcr 'S Kien gebundenes weis und blau gedupstes Halstuch,

graue oder viclinchr g ünlichte PanlalonS von Bieber ohne Scitenknöpfe unten mit Bändeln gebunden , die

aber am linken Fuß aufgeschlitzt sino , auch weife Strümpfe mit blauen Streifen , schwarze spitzige Bändel -

sthuhe und einen runden Hut mit einem hohen Kopf tragend ; auch einen grosen schwarz geströmten Mezger-

Hund, die iejtcre Täge mit sich führend.

Obrigkeitliche Notifikation .
Carlsruhe . Die Christoph Schollifche Ehefrau

von Graben ist wegen verschwenderischen Lebenswan¬

del von Hochfürstlicher Regierung für mundlvdt er-
worden .

E« wird dieses mit dem Anhang andurch bekannt
gemacht s daß Niemand bei Verlust der Forderung
brr Schollischen Ehefrau ohne Vorrvlsftn ihres Ehe¬
manns etwas borgen solle . Verordnet CariSruh«
bei Oberamk den *0 , J «n . 1801.

Röteln . Mit dem für mundkodterklärtenHannß.
jerg Siglin zu Schaübach , soll sich niemand ohne
Vorwissen und Genehmigung seines Vogtmanns
Hannß Kaufmanns daselbst, in irgend eine« Handel
einlaiftn oder ihm etwas borgen,beyDcrlustderFerdcrung
Aufhebung des Handels und ernstlicher Straft . Ver-
ordnet bey Oberamt Lörrach den 12WI Jan . igo, .

Citationes eäictales .
Carksruhe . Der schon 17. Jahre abwesende

Glaftrgrftil Jerg Wächter von Liedolshrim oder best



ff » aVenfMge eheliche Lekbei Erbe » werben hiemir
vffenrlrch vorgeladrn , sich binnen 9 . Monathen dahier
« nzusinden und das ihm « angesallene elterliche Vermö .
gen zu erhebe » widrigenfalls dasselbe gegen Canrion
au die nächste Anverwandte wird ausgefolgt werden .
Verordnet - ei Oberamt Carlsruhe den io . Januar*831.

Carlsruhe . Wen » der Verbrechens wegen dahier
«ivgeseßene aus dem Gefängniß mittelst gewaltsamen
Ausbruchs entwichene Mezger Kvnrad Kubach von
Liedolsheim sich nicht a Dato binnen 3 Monaten ,
dahier stellen und verantworten wird , so wird derselbe
der hisßg Hochfürstl . Lande verwiesen und sein Na «
men an den Galgen geschlagen werden Verordnet
de » Oberamt Carlsruhe d. 2 . Jan . rgor .

Karlsruhe . Nach der vorgenommcnen Vermögens -
uarersuchung des sich heimlich von hier entfernten
Handelsmann Carl Friedrich Fellmeths , Hai sich eine
Vermögens « Unzulänglichkeit zu Tag gelegt wcswrgr «
man für nöthig gefunden , eine förmliche Schulden »
liquidation vornehmen zu lassen , wozu Tagfahrr auf
Donnerstag den igten Febr . anberaumt worden . Es
wird dieses mit dem Anhang hiermit öffentlich be.
kannt gemacht , daß alle diejenige welche an den Fell -
meth etwas zu fordern haben , sich gedachten TagS bey
guter Vormittagszeit entweder in Persohn , oder durch
Bevollmächtigte unter Mitbringung ihrer Bewrißur -
kunden zur LiquidationS und PrioritätS « Handlung
auch allenfallsigen Erziehlung eines pstti diiatorii vel
remzstorii bey Oberamt auf allhiesigem Rathhaußieinfin -
dcn sollen , um so gewisser,lals sie im NtchterschcinungS «
fall mit ihren Forderungen werden abgewießen wer »
den . Zugleich wird auch der entwichene Gemein «

'

Schuldner hierdurch vorgeladen , sich an obbenanntrm
Termin dahier zu stellen und seiner Schulden auch
Austritts wegen , Red und Antwort zu geben , widri «
genfalls seines Ausbleibens ohngeachtct deshalb ergr -
den wird , was Rechtens ist . Verordnet dry Ober¬
amt Carlsruhe den 10 . Jan . t8or .

Carlsruhe . Wer an den Burger , Becknimeister
« nd Gerichtsschreibcr Friderich Stöber zu Spöck et¬
was zü fordern hat , solle solches bey der bis Mon¬
tag den 2Zlcn Februar d. I . Vormittags 9 Uhr auf
diem Rathhauß zu Spöck vor sich gehenden Schulden ,
liquidation dem TheilungS . Commiffair bey Verlust der
Forderung angeben . Fvrdrrun Verordnet Karlsruhe
bey Oderamt den tz . Jan . izoi .

) ? berg . Gegen Ignatz Jäkel Bürger und Reeb -
mann zu Riederlbach bei Kappel , ist die Liquidation
seiner eontrahirten Schulden auf den 14 Feb . rzol .
in Fürstlicher Amlschretverey zu Bühl bestimmt , wer
also etwas an densriden zu fordern hat solle auf ge »

« eltt « Tag allda erscheinen , und unter Straf von
dieser Massa auSgeschloßco zu werden seine Fordsruna
liquidiren . Verordnet bey Oberamt zu Bühl den
29 . Dec . 1800 .

Steinbach Der auSget ^ettene Georg Seiter von
Eißenrhal , wird hierdurch vorgxladen , sich binnen 3 .Monathen dahier cinzufindcn , und wegen feines Aus »lrirtS ju verantworten j widrigenfals er aus denen
Hochfürstl . Badischen Landen verwiesen und sein
Vermögen eonfiscirr werden wird . Verordnet dry
Oberamt Ybcrg Steinbach den 22 . Jan . 1801 .

Emmendingen . Zu der Schuldenliquidation des in
Ganrgeralencn Burger und Mezgcrs Adam Thicrcu
von hier sollen alle diejenige , weiche rin Eigrnthumoder eine Schuld an die Masse zu fordern haben ,ünter Mitbringung ihrer Beweisurkunden Donnerstag
den 26 . Februar d I . in smstlch . Stadtschreibcrey
Vormittags bey Verlust ihrer Rechte und Forderun¬
gen sich einfindrn und dem Recht ad » artcn . Verord¬
net bey Ober - Amt Hochberg den ih . Januar
J8or.

Hochberg . Die ausgetrrtten « Philipp Kostspiel
und Katharina Hauensteinm beede von Jhringen
haben sich binnen 3 Monaten um so gewisser dahier
, u stellen , als sonsten ihr Vermöge » covfiscirt und ,
sie der Fürstl . Badischen Lande werden verwiesen wer¬
den . Verordnet Emmendingrn bey Oberamt d. rg .
Jan . 1801 .

Emmenvingen . Zu der Schuldenquidation bcS
Friedrich Horners zu Jhringen , sollen alle diejenige ,
welche ei» Eigrnthum over eine Schuld an die Masse
zu fordern haben , unter Mitbringung ihrer Bcweis -
« rkunden in des oastgen Stubcnwirthshauß von dem
Kommissar Vormittags bey Verlust ih er Rechte und
Forderungen den 6 . Februar , d I . sich einfindcn
und dem Recht abwarten . Verordnet bey Oberamt
Höchberg den 7 . Jan - 801 .

Röteln . Wenn sich der heimlich ausgetreten «
Johann Meier von WiechS weicher sich mir der

. Magdalene Rozlerin von Wies in Unzucht vergangen
Vinnen Z . Monathen tischt dahler cmiindet und über
seinen Austritt Red und Antwort gredt ; so wird der¬
selbe pro pafre fpurii cum annesis erklärt , sein Ver¬
mögen confiscirl und er des Landes verwiesen wer¬
den . Verordnet bey Oberamt Lörrach den 16 Febr .
itzor .

Röteln . Alle diejenige , welche an den Hirschwirth .
jchafls . Beständer Joh . Ul ' ich Käser in Brombach
eine Forderung zu machen haben , sollen solche Mon¬

tags d . 23 . Febr . d . I . in Fürstl . Stadtstyreiderey
Lörrach eingeben und ihre Beweisurkv - vei, milbrin -

gen , im Nlchterscheinnngjfaü haben stc zu erwarten ,



»öfi fie von der Masse ausgeschlossen werden . Ver-
ordnet bcy Oberamt zu Lörrach d . rr . Jan . igor . "

Lörrach . Zur Schulden - Liquidation des Rein -

bacd Mischers , gewesenen Bestandmüllers m Hollstein
und fctn<r Ehefrau , werden alle diejenige, welche eine
Forderung an diese Eheleute zu machen haben , vor-
geladen , daß sie solche Montags d . id . Febr . igor .
bey dem Thcilungs - Commissair »» dem WnthshauS
rum Salmen in Steinen kub p« na prseolusi eivge-
den sollen. Verordnet bey Oberamt Lörrach den 7 .
Jan . i8or . .

Sachen so zu verlehnen.
Carlsruhe . In der Behausung in der Hospital ,

gaß , N- . 4n . ist der untere Stock von 4 Zimmern,
nebst 2 Kammern , Küche , Keller , Holzremieß und
andern Bequemlichkeiten z« verlehnen und auf Ge«
orgii dieses Jahrö zu beziehen.

Carlsruhe . Bey Raphael Marx ist auf den azten
April im untern Stock e»ne Stube,Stube « Kammer,
nebst noch einer Kammer , auch der ganze Garten
2 . Danggruorn und 2 . verschlossene Holtzremiftn zu
verlehnen .

Carlaruhe . Bey Schneider Hartnagel in der
Waldgasse ist ein Logis vornen herauß besteht in einer
Gtub unv Kuchen und kann auf den 23 . April bezo¬
gen werden .

Carlsruhe . In der Kreutzgasse Nro . 170 . ist ein
meublirkes Zimmer für ledige Herrn zu verlehnen ,
und kann sogleich , oder auf den 23. April bezogen
werden.

Carlsruhe . Beim Schmidt Goldschmidt im Klei¬
nen , irkel ist der ganze obere Stock zu verlehnen und
kann auf den rz Ap . rl bezogen werden .

Carlsruhe . Bey Becker Sreiner dem Aeltern , ist
der ganze obre Stock zu verlehnen besteht, aus 5 .
Zimmer , Küche, Waschhauß , rin ganzer Keller
Holzremis und kann aus den 23 April bezogen wer¬den .

Carlsruhe . Küfer . Meister Rebele in der
Krooengassc ist tm unrern Stock , auf die Strasse
«in Logis mit Moeubels zuverlehnru und .kann täglich
bezogen werde, .

Carlsruhe . Bey Job . Dengler in der Erbprin .
»en Straffe ist der ganze obre Stock seines Hauses
H» vrrlehtien und kann bis den 2 ) itpvil bezogenwerken .

Karlsruhe . Beym Stallbedienten Kitftr in der
Straft ist der obre Stock zu verlehnen unbkann auf de» 23 April, bezogen »verdrn.

t . »
'
-Jüu der Behaußung des Buchbinders

in *et Ritlergaß ist tm oberoStock erv Logts bestehe »- , z» z tapezirten Zimmer

vornen heraus, eines hinten , nebst Küchckammer , ver¬
schlossenen Hoizpiatz , Keller und Speicher , Wasch¬
haus , benebst einem Tyetl im Garthen , zu verlehnen
und kann biß den 2Zlen April bezogen werden .

Carsruhe . Ja des alte« Herrn Bürgermeister
Schulzen seiner Bchaußung ist hiotenhinaus ein Zim¬
mer für einen ledigen Menschen zu verlehnen und
kann alle Tag bezogen werden .

Carslruhe . Es ist ein Logis bei dem Hofbedinte »
Fritz zu verlehnen als Skub , Kammer, Küche und
verschlossene Holzlage und kann auf den rz . April be¬
zogen werden .

Carlsruhe . In der Ereutzgasse ist täglich ein Lo¬
gis für einen ledigen Herrn in einemZimmer und Kam¬
mer bestehend zu verlehnen . Im Intelligenz Comptor
das Nähere.

Carlsruhe . Da bis nächstkommenden Gcvrgii Ta -
der Bestand der bredcu der Gemeinde Graben zustc-
henden Mühlen , nemlich .

» .) Der Mahlmühle, welche aus 3 Mahl - und eine»
Gerbgang nebst hinlänglicher Wohnung Scbrucr ,
Stallung , auch 1 Vrtl . Kraul und Graßgarden besteht.

d >) Der Gersten -Oel « und Hanfreib -Mühle , welche
in einer jweystöcktgten Wohnung, nebst Stallung für
Rind und anderes Vieh , und einer Scheuer , fodau »
in einem Gang zum Gerst - und Hirßrn - Rollen , t»
einem Gerbgang, und 3 Hanfreibbener bestehet und
wozu ein 20 Ruthen großer Kochgartte « und 1 V : tl .
Morgen Meßklen Aachs gehörig ist .

Zu Ende gehet, so ist Terminus zur anderiveite »
Verstaigerung auf Donnerstag den 5 Feb. d. I . a»
beraumt worden .

Es wird dieses mit den Anhang hiermit öffentlich
bekannt gemacht» daß sich die aüenfallsige Liebhabrre
auf den gedachten Tag Vormittags 9 Uhr auf dem
Rathhauß zu Graben eiiifikide » . die etwaige Staige -
rer aber sich wegen ihrer ehrlichen Herkunft und der
Sicherstellung des Bestand Zinnßes halbermit Obkig.
kcttlichen Zeugnißen gehörig legirimiren sollen . Ver¬
ordnet. Carlsruhe bei Oberamt den 4ten Jenner , 80*

Sachen so zu verkaufen .
Carlsruhe . In der Rittergaß ist dtt Haus un .

t«r annehmlichen Bedingungen zu verkaufen , dar
Nähere kann bey Herrn Advokat Pre «schen dahier
erfragt werden .

Laden . Samstag den ?ten zukünftigen Monat -Ftbr . Nachmittag um 1 Uhr wevden go Ohme«
Oderelfässer weiser Wein von dem Jahrgang 1799. ,»dem Keller des hiesigen Kieftrmeisters Josephs Köpvel
gegen baare Zahlung öffentlich, Parthieweift , verstei¬gert werden .

Dieses wird also bekannt gemacht damit die Lieb-



^ 'f' % dabei e : t! {tao«n mögen . Sig . Oberamt Ba¬
den den ' sokcn Jan . rtzo ». .

Bavm Nachdem das hiesige WicthShami zum
Emhorn welches rin mvdeümäsiges stctneneS HauSmit 2 Stallungen , Scheuer und Hof hier an der
Hauptstraße mitte « , im Orth gelegen und zur Bekcrei
wohl cingertchtes d<ann auch allerGattung Wirthsgeräth «
schuften rn Fäßer , Glässer , Stuhl , Bank und err . 80 .
Ohmen Wem, nt ctjt mrnder aller Gattung Haußroth,in Better , Weißzeug, Schreinwerk und Manskieider,
nebst einer silbernen Sackuhr und silberne Schnallen
Dienstag den , oten zukünftigen Monats Febr . unter
annehmlichen ^Xont>ttton an die Meistbietende wird
versteigert wer den und zur Haupksteigcrung alle zu .
gelassen sind ? .-ie zur hiesigen Burgcraufnahme sich qua -
lisiclren. Als wird hiermit dieses öffentlich bekannt ge¬
mach: damit die Liebhaber gemelien Tag in der frü¬
he um y Ul )- in solchem HauH^ lbsten zur Versteige¬
rung sich ei « finden mögen . Sig . Oberamt Baben
den 7 Jau . iZor .

Zur Nachricht .
Carlsruhe . Hospital . Vorsteher für den Monar

Januar tl,l Herr Hofraths und Regierungs- Assessor Rah .
Carls ruhe . Nachricht Ueber d»c bcy dem Carlsruher

sülfll. Gewerdhaus bezahlt werdrndr Spinnerlöhne
und den dabey zu machenden Verdienst .

s) Ben der Baumwolle wt d für einen nicht all .
-«schlecht gesponnenen Schneller 3 bis 6 kr. in be¬
stimmten Gradationen bezahlt , je nachdem das Ge.
spinnst fein und gleich oder grob ist . Hiebey kann
sich eine Person von 11 . bis 14 . Jahren bey gutem
Fleiß in einer Woche 50 kr. bis 1 fi . Verdienst ma¬
chen . Für Abgang sicht man mehr nach , als in
andern Fabriken gewöhnlich ist , ncmlich am Pfunv
Baumwolle 3 . biö 4 . Loch . Wegen noch größeren ,
aus Nachläsigttik entspringende » Abgangs aber wird
für das Lvth i kr . am Spinnperbienst abgezogen.

b) Bcy der gestrichenen wolle , mit groscn Rä¬
dern gesponnen , ist der Lohn für ras Pfund , ebenfalls
in bestimmten Gradationen , von 10 kr. bis 1 st . je
„ ach deren Feine und sonstigen Güte ausgesetzt , wo-
Hey ein« Person von 12 . bis 14 . Jahren oey miltie-
rem Fleth wöchentlich einen Lohn von * fl. 29 kr.
vis j fl . 24 kr. erwerben kann . Hier gilt kein Ab¬
gang , weil er durch das Gewicht des im Spinnen
hinzukommendeu Oels mehr a'.s ersetzt wird.

c) Bey der gekämmten wolle , woraus das so-
«rnanule Zuggarn gesponnen wird , erhält der Spin ,
per für i Pfund ic>. bis 36 kr. je nachdem er aus
dem Pfund viele und gkcichgcsponncne Stränge lie¬
fert. Für den Abgang bekommt der Spinner das Zu-
gewicht eines zzsten Loths am Pfund , und hiebey

kann eine Person in einer Woche 30 . bis 50. krverdienen . '
Hier ist übrigens di« Rede nur von Knaben Und «

Mädchen von 10. bis 14. Jahren , die sich den } ».-
Sezeiglkn Verdienst neben den Schulstunden beymäsigcm Fleiß machen können. Erwachsene der Spin »
nerey . Kundige und mir stetem Fleiß Arbeitende brin¬
gen ihren Verdienst höher , so daß mehrere Beyspiele C
vorliegen , daß eine Person in einer Woche im Spin .mn gestrichenen Garns 3 fl . und drüber verdient habeSchließlich wistd bemerkt , daß für jedrss stinnend«Kind etn eigenes Büchlein gehalten , in der Regel alleSonnabend Nachmittag abgerechnet und ausbezahlt ,
auch die Art der Abrechnung tu das Büchlein nacherläuternden Rub iken eingetragen wird , so das El¬tern ober Pfleger , so oft sic davon Emsichr nehmenwollen , sich von der Richtigkeit der Ai-rechnung selbst
überzeugen können , oder , wenn ihnen ein Anstand
bleibt , um Erläuterung — nur aber geziemend und
nicht mit lcidenschastiichem Vorurlheil — bcy dem
Rcchnungsrartz Linvcmann, oder dem Polizey - Cem«
missair Eccardt , oder dem Unlcrocrrechner und
Spinnm . ister Hauck, anstchen mögen. Carlsruhe
d . 27 . Jan . 1301.

Carlsruhe . Ein in . allen HauShaltungsgcschäfte« §
wohlgeüdkcs honettes Fraucnzimoner , lvüufcht als r ,
Haußyalterin Dienste zu nehmen , vas Nähere ist bcy w
Adv . Müller dem altern zu erfragen.

Emmendingen . Auf den 2 Avril d . I . wird bey
hiesigem Over « Amt rin ThcilungS Commissariat jvakant und dieses den Competenlen hteuuit öffentlich *
bekannt gemacht . Emmendingcn den 21 Januar jj
1801 .

Vahingen an der Enz vom 25 Jan . i8or .
Der auf Donnerstag den Zten Febr. d . I . dahier
rinfallen - c Vieh . Und Krämcrmerkk ' wird vor dirst
mayl Nicht abgehaltcn , und solches allen denen, dir «s
zu wissen verlangen , htemil eröfnel

Oder Amt Bürgermeister und Gericht zu
Vahingen im Wirremberglschen
Gebohrne .

Carlsruhe . Den 18 . Jan . Luise Catharine, V.
Christoph Marlin B . n . Schlosser « . Den 2gten,
Eberhard Grttlieb , V . Joh . Go . tlieb Mornhimwea,
B . in Kieinkarlsruhe. Den 24ten, Fried. Dnatel, V.
Daniel Winker , B u . Schumacherm- Den azteo ,
Fridcr . ke Calhchine , V . Carl Schlutter , B . « . © « '
scnsiederm-. . -Eodem , Ernst Frieduch, V . Hr « ^ hr^
stian Ddlter , Schullehrer in Kicinkarlkruhc . Den
sblcn , Tridente Johanne Saiome , V . WllhelM
Ohaweilcr , B . u . Schumacherm.

s>
P
4
e
3
m
A
ai
« >
v>
L
tr
le
fd
»1
r»<


	[Seite 20]
	[Seite 21]
	[Seite 22]
	[Seite 23]

